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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Nordwest-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

SF Windach : TSV Utting III 
Mittwoch, 18.01.2023, 20:00 Uhr

Reinhart macht den Sack zu

Großer Jubel herrschte am Mittwochabend bei den Gästen vom TSV Utting III, als Martin Reinhart
sein Einzel gewinnen und damit den 8:4-Sieg beim Gastgeber SF Windach perfekt machte. Eine
gute Leistung zeigten an diesem Tag Henle und Findl, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel
siegreich gestalteten. In ihrem 11. Saisonspiel waren die Gäste vom TSV Utting III ersatzgeschwächt
angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte zu entführen. Das Spiel war
nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Keinen Zähler beisteuern konnten Lang / Sieber im Match
gegen Henle / Findl, das 0:3 verloren ging. Böck / Felkner machten indessen mit Reinhart / Geyer
beim 11:9, 11:7, 11:6 recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Trotz 1:0 Satzführung und
ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Maximilian Lang sein Spiel gegen Tobias Findl letztlich
in vier Sätzen. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Ludwig Böck seiner Gegnerin
Mona Henle letztlich beim 4:11, 3:11, 11:7, 9:11 nicht gefährlich werden. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Christian Felkner war im Einzel gegen Christoph Geyer
nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Gekämpft bis zum Schluss hatte Klaus Sieber in der
Begegnung gegen Martin Reinhart, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 2:4. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Maximilian Lang, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Mona Henle verlor. 2:3 endete
das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Ludwig Böck und Tobias
Findl aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Christian Felkner hatte gegen Martin
Reinhart bei seinem Sieg in drei Sätzen indes wenig Probleme. Das war ein souveräner Sieg.
Mittlerweile stand es damit 3:6. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Klaus Sieber und
Christoph Geyer die Schläger kreuzten. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten
Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Keinen Punkt beisteuern konnte
Christian Felkner im Spiel gegen Mona Henle, das 0:3 verloren ging. Beim 0:3 gegen Martin
Reinhart fand Maximilian Lang von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Der 8:4-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage des SF Windach geht es nun im nächsten Spiel am 27.01.2023 gegen den
TSV Rott/Lech III, während der TSV Utting III am 23.01.2023 gegen den TSV Finning IV antritt.

 Statistik:
 SF Windach

Doppel: Lang / Sieber 0:1, Böck / Felkner 1:0 
Einzel: M. Lang 0:3, L. Böck 0:2, C. Felkner 2:1, K. Sieber 1:1 

 TSV Utting III
Doppel: Henle / Findl 1:0, Reinhart / Geyer 0:1 
Einzel: M. Henle 3:0, T. Findl 2:0, M. Reinhart 2:1, C. Geyer 0:2


